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                                                                 Köln, den 1. Dezember 2011 
         Sehr geehrte Spender, liebe Freunde,   
 

seit 2000 leistet UDUMA im Ostkongo Hilfe zur Selbsthilfe.  
Das medizinische Labor BWAKO in Butembo konnte sich mit unserer Unterstützung 
zum wichtigsten Diagnostikzentrum in der gesamten Nord-Kivu-Region entwickeln. Im 
letzten Jahresbrief stellten wir Ihnen das Projekt NUCLEUS vor. Der Name steht für 
den Zusammenschluss von Labor, Blutbank und Hospital, um zukünftig Patienten mit 
Malaria, Typhus, Cholera, AIDS und Tuberkulose unter einem Dach neben einer 
fundierten Diagnose, zugleich ärztliche Versorgung und bei Bedarf auch stationäre 
Aufnahme bieten zu können. 2010 wurde, mit der Unterstützung unserer Spender, 
der erste Abschnitt der Polyklinik fertiggestellt.  

 
 

 

Das Centre Provincial de Transfusion 
Sanguine CPTS, nahe Butembo,   
Im Frühjahr 2010 wurde die Blutbank in 
das  „ Programme National de la 
Transfusion Sanguine“  (PNTS) integriert, 
welches unter der Aufsicht des 
Entwicklungsprogramms der Vereinten 
Nationen UNDP, steht.  
Die Bezirksstelle der Zahnärztekammer 
Siegen-Olpe-Wittgenstein, Westfahlen-
Lippe stellte mit einer Zuwendung von 
10.000 Euro die dringende Anschaffung 
mehrerer wichtiger Blutbankgeräte sicher. 
 

 
Die Umstrukturierung bringt mit sich, dass die Versorgung an diesem zentralen Ort 
noch mehr Menschen zur Verfügung steht. Als ausführende lokale NGO im Sinne der 
Vorgaben des BMZ, steht UDUMA in Verhandlung mit der Organisation NETRESSE, 
die in Butembo ansässig ist.  

 
 

 

Im Centre Provincial de Transfusion 
Sanguine CPTS, derzeit noch in Katwa 
bei Butembo, wird Spenderblut 
professionell getestet und aufbewahrt. 
Der Vertrieb wird über mehrere 
Zweigstellen organisiert, die dafür Sorge 
tragen, dass unter Einhaltung der 
Kühlkette die Blutbeutel auch in 
entlegene Dörfer gelangen. Die Planung 
sieht einen Neubau in der Stadt Butembo 
sowie deren technische Ausstattung vor.  
 
Im Hintergrund der Leiter des CPTS, 
Mr. Kakule Masangavuka. 
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           Besuch von Dr. Lylianne Bwiza aus Goma, Ostkongo, bei UDUMA e.V. in Köln, September 2011 

          

  
Georg Roloff, UDUMA-Geschäftsführer - Dr. Lyliane  
Bwiza, Koordinatorin des ehrgeizigen Transfusions-
programms, im Ostkongo, vor dem UDUMA-Büro. 
 

Dr. med. dent. Hanebeck, UDUMA-Vorstand. Durch 
die Spende der Sauerländer Zahnäzte konnte die  
Blutbank mit Solarstrom versorgt werden.              

 
Im September 2011 war Dr. med. Lylianne  
Bwiza bei UDUMA in Köln zu Gast. Die 
Hämatologin aus Goma, im Ostkongo, ist 
Leiterin des staatlichen Blutbankprogramms 
für die Nord-Kivu-Provinz. Ihr ehrgeiziger Plan 
sieht ein dreigliedriges Versorgungs-System 
mit drei Transfusionszentren vor. 
Zum Welt-Blutspende-Tag am 14. Juni 2011, 
fand in Butembo eine große Informations- 
Kampagne statt, um die Bestände der Blutbank  
auf Dauer zu sichern. 
 
Rechts Lisa Tepass, UDUMA-Vorstand und Dr. Lyliane Bwiza, 
nach ihrer Ankunft in Köln. 
  

 
Ihre Spenden fließen in den Ausbau der Transfusionszentrale CPTS Butembo. 
Die Neuanschaffung eines weiteren Blutbankkühlschranks mit Solarstrom-versorgung 
und einer gekühlten Blutbankzentrifuge stehen an.  
Wir bedanken uns im voraus! 
 
UDUMA plant im Frühjahr 2012 eine Mission in den Nord-Kivu, um Gespräche mit 
allen am Blutbankprogramm beteiligten privaten und offiziellen Akteuren zu führen.   
 
Herzlichst,                                                  

                      
Georg Roloff     Lisa Tepass 


